
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 17.11.2022 (23:37) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Lichtenfels (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

SG Roth-Main : TTC 1960 Tüschnitz III 
Donnerstag, 17.11.2022, 19:30 Uhr

Weiss bleibt gegen den TTC 1960 Tüschnitz III ungeschlagen

Auch dank Frank Weiss, welcher ungeschlagen blieb, konnte die SG Roth-Main das Heimspiel
gegen den TTC 1960 Tüschnitz III in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Lichtenfels (4er)
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) mit 8:4 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 8.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Roland Eichler
den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Eichler / Knörrer
bei ihrer Pleite gegen Sokol / Schwarz. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten am
Nachbartisch indessen Bornschlegel / Weiss bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Kern / Schirmer.
Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Roland Eichler konnte im Spiel gegen Reiner Schwarz einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. In toller Verfassung präsentierte sich Michael Knörrer im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Harald Sokol. Nach gewonnenem ersten Satz gab im Anschluss Christian Bornschlegel das Spiel
gegen Mario Schirmer noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Frank Weiss war im Einzel gegen
Walter Kern nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim Stand von 3:3 gingen
die Spitzenspieler der SG Roth-Main und des TTC 1960 Tüschnitz III in die Box. Eher wenig
Gegenwehr bekam Roland Eichler beim 3:0 von Harald Sokol. Michael Knörrer kam mit der
Spielweise von Reiner Schwarz am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren
geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Zwischenzeitlich musste Christian Bornschlegel zwar einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend
sein Spiel gegen Walter Kern aber trotzdem sicher mit 11:9, 3:11, 11:7, 11:9 ein. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:3. Mit 3:1 hatte Frank Weiss im Doppel gegen Mario Schirmer die
Nase vorn. Einen Erfolg verpasste daraufhin Christian Bornschlegel dagegen beim 7:11, 11:6, 8:11,
7:11 gegen Harald Sokol, obwohl er als deutlicher Favorit in das Match gegangen war. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Roland Eichler und Walter Kern entschieden, das
Roland Eichler letztendlich gewann. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Roth-Main nun ein Punktekonto von 8:8 Punkten auf, während
der TTC 1960 Tüschnitz III vor dem nächsten Spiel, das am 23.11.2022 gegen den TTV 45
Altenkunstadt 1997 II ansteht, 0:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Roth-Main
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den TV Unterwallenstadt von 1900.

 Statistik:
 SG Roth-Main

Doppel: Eichler / Knörrer 0:1, Bornschlegel / Weiss 1:0 
Einzel: R. Eichler 3:0, M. Knörrer 1:1, C. Bornschlegel 1:2, F. Weiss 2:0 

 TTC 1960 Tüschnitz III
Doppel: Sokol / Schwarz 1:0, Kern / Schirmer 0:1 
Einzel: H. Sokol 2:1, R. Schwarz 0:2, W. Kern 0:3, M. Schirmer 1:1


